
Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

65. Jahrgang                          Freitag, den 23. Mai 202565. Jahrgang                          Freitag, den 23. Mai 202565. Jahrgang                          Freitag, den 23. Mai 202565. Jahrgang                          Freitag, den 23. Mai 202565. Jahrgang                          Freitag, den 23. Mai 2025                                                                                                                                                      WWWWWoche 21oche 21oche 21oche 21oche 21

Wandertag für alle
TSC Blau-Gold Eitorf

Aus der Einladung des Festaus-
schusses zum diesjährigen Wand-
ertag ging hervor, dass uns eine
„leicht begehbare, nicht allzu lan-
ge Route“ erwarten werde. Da dann
auch noch das Wetter mitspielte,
(trocken, überwiegend sonnig, aber
nicht heiß), war die Resonanz recht

Gemütliche Wanderung durch die Natur bei perfektem WetterGemütliche Wanderung durch die Natur bei perfektem WetterGemütliche Wanderung durch die Natur bei perfektem WetterGemütliche Wanderung durch die Natur bei perfektem WetterGemütliche Wanderung durch die Natur bei perfektem Wetter

groß. Viele Tanzpaare, auch inakti-
ve Mitglieder des Vereins, und un-
ser Trainer fanden sich am Samstag
auf dem Wanderparkplatz in Drei-
sel ein, um gemeinsam den soge-
nannten „Zeitenweg“ zu laufen.
Nachdem alle mit Getränken und
etwas Proviant versorgt worden

waren, wanderten wir gemütlich
über schöne Wege mit tollen Aus-
blicken, vorbei an blühenden Gins-
terbüschen und grimmig drein-
schauenden Rindern.
Da wir ja in zwei Gruppen trainie-
ren, bot sich jetzt mal die Gele-
genheit, sich untereinander aus-

zutauschen; da war es gut, dass
uns nicht vor Anstrengung die Luft
zum Reden fehlte.
Nach gut eineinhalb Stunden er-
reichten wir wieder den Wander-
parkplatz, von wo aus alle zum
Kurparkcafé nach Herchen fuhren.
Dieses heißt seit dem Inhaber-
wechsel „Kokolores“ und erwar-
tete uns mit einem tollen Kuchen-
buffet. Gut, dass unser Trainer für
Dienstagabend schon ein straffes
Programm angekündigt hat; so
bleiben die Kalorien nicht auf den
Hüften hängen.
Damit auch noch andere Gäste
Platz haben, waren in Zusammen-
arbeit mit dem Festausschuss ex-
tra für uns zusätzliche, wie immer
toll dekorierte Tische bereitge-
stellt worden. Hier ließ es sich bei
dem schönen Wetter und der tol-
len Verpflegung sehr gut aushal-
ten, sodass es auch niemanden
früh nach Hause zog.
Nach diesem gelungenen Wand-
ertag freuen wir uns jetzt schon
auf den Tagesausflug im Sommer!
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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Kolumne
Bürgermeister Rainer Viehof

Rathaus
und seine
Dienststellen
am
Brückentag
geschlossen
Am Freitag, dem 30. Mai 2025
(Brückentag zwischen Christi
Himmelfahrt und Wochenen-
de), sind alle Dienststellen der
Gemeinde Eitorf für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.
Die Verwaltung ist am Mon-
tag, dem 02. Juni.2025, wieder
zu den gewohnten Zeiten für
Sie erreichbar. Nähere Infor-
mationen finden Sie auf
www.eitorf.de.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Der Bürgermeister muss die Öf-Der Bürgermeister muss die Öf-Der Bürgermeister muss die Öf-Der Bürgermeister muss die Öf-Der Bürgermeister muss die Öf-
fentlichkeit informierenfentlichkeit informierenfentlichkeit informierenfentlichkeit informierenfentlichkeit informieren
Liebe Eitorferinnen,Liebe Eitorferinnen,Liebe Eitorferinnen,Liebe Eitorferinnen,Liebe Eitorferinnen, liebe Eitorfer liebe Eitorfer liebe Eitorfer liebe Eitorfer liebe Eitorfer,,,,,
Kurzfassung:Kurzfassung:Kurzfassung:Kurzfassung:Kurzfassung:
Als Bürgermeister bin ich kein poli-
tisches Neutrum. Ich darf nicht nur
die Öffentlichkeit informieren - ich
muss es sogar. Dabei beachte ich
selbstverständlich das Sachlich-
keitsgebot sowie die Zuständigkei-
ten und Beschlüsse des Rates.
Langfassung:Langfassung:Langfassung:Langfassung:Langfassung:
Die Kommunalaufsicht wurde
durch die Fraktionsvorsitzende der
SPD, Frau Sara Zorlu, um eine recht-
liche Bewertung gebeten. Anlass
war u.a. meine öffentliche Benen-
nung dreier SPD-Ratsmitglieder,
die auch gegen die Aufnahme der
L333 in den Landesstraßenbedarfs-
plan gestimmt hatten - ein seit
Jahrzehnten verfolgtes Ziel in un-
serer Gemeinde. Die geplante
Querspange von Bach zur B8 könn-
te die Fahrzeit halbieren, das Sieg-
tal vom Schwerlastverkehr entlas-
ten, für den Radverkehr öffnen und
Eitorf wirtschaftlich stärken.
Trotz Ratsmehrheit gegen die kon-
krete Variante konnte ich durch
Gespräche mit dem Ministerium
eine Prüfung zur Aufnahme in den
Bedarfsplan erreichen - in minis-
terieller Zuständigkeit. Dass ich
auf ein entscheidendes Abstim-
mungsverhalten öffentlich hinge-
wiesen habe, wurde von der Kom-
munalaufsicht beanstandet. Ich
werde künftig auf namentliche
Nennungen verzichten, nehme je-
doch weiter meine Pflicht zur In-
formation der Öffentlichkeit wahr.
Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter VVVVVorwurf:orwurf:orwurf:orwurf:orwurf: Die Pressek Die Pressek Die Pressek Die Pressek Die Pressekon-on-on-on-on-
ferenz zum Memorial Cube amferenz zum Memorial Cube amferenz zum Memorial Cube amferenz zum Memorial Cube amferenz zum Memorial Cube am
17.10.202417.10.202417.10.202417.10.202417.10.2024
Diese alternative Bestattungsform

hätte rückläufige Beisetzungszah-
len kompensieren können, ohne
den Haushalt zu belasten. Der
Anbieter hätte den Memorial
Cube mit dem Einnahmepotenzi-
al durch 507 vorab zu reservie-
rende Urnen errichtet. Bereits zwei
Tage vor der Pressekonferenz ging
die Beschwerde der SPD-Fraktion
ein - noch bevor überhaupt eine
Information an die Öffentlichkeit
erfolgt war.
Als Bürgermeister bin ich verpflich-
tet, auch jenseits der Ratsfraktio-
nen eine breite öffentliche Mei-
nungsbildung zu ermöglichen. Die
Pressekonferenz war sachlich,
diente der Information und war zur
Vorbereitung eines Ratsbeschlus-
ses ausdrücklich zulässig (§62
Abs.2 GO NRW). Der Hersteller
konnte das Konzept fachlich er-
läutern - gerade weil es sich um
ein in Deutschland bislang wenig
verbreitetes Modell handelt.
Zur Rechtslage:Zur Rechtslage:Zur Rechtslage:Zur Rechtslage:Zur Rechtslage:
Art.28 Abs.2 GG garantiert den
Gemeinden das Recht, ihre Ange-
legenheiten in eigener Verantwor-
tung zu regeln. Dazu gehört die
Öffentlichkeitsarbeit. Der Bürger-
meister ist nicht nur Verwaltungs-
leiter, sondern auch politischer
Repräsentant der Gemeinde. Dies
ist durch zahlreiche Urteile be-
stätigt worden, etwa durch das
BVerwG (13.09.2017, 10 C 6/16)
oder das OVG NRW (04.11.2016,
15 A 2293/14).
Ich darf mich demnach im Rah-
men meiner Funktion politisch
äußern, Missstände benennen und
Lösungsvorschläge öffentlich un-
terbreiten - solange ich das Sach-
lichkeitsgebot wahre. Die Kom-
munalaufsicht selbst hat einge-

räumt, dass der Bürgermeister
politische Entscheidungen kom-
munizieren und auch abweichen-
de Meinungen vertreten darf.
Die Entscheidung wie ich informie-
re - sei es per Pressemitteilung,
Bürgerdialog oder Pressekonfe-
renz - obliegt mir. Solange kein
bindender Ratsbeschluss vorliegt,
bin ich in meiner Kommunikati-
onshoheit nicht eingeschränkt.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Die Beschwerden der SPD-Frakti-
on und die Reaktionen der Kom-
munalaufsicht ändern nichts an
meiner gesetzlichen Verpflichtung
zur Information der Öffentlichkeit.
Ich frage mich: Bringt uns ein po-
litischer Stil der Informationsun-
terdrückung - unterstützt durch
Eingaben an die Kommunalauf-
sicht - wirklich weiter?
Meine SchwerpunkteMeine SchwerpunkteMeine SchwerpunkteMeine SchwerpunkteMeine Schwerpunkte bleiben:
• neue Arbeits- und Kita-Plätze,
• Schulstandorterneuerung bei

gleichzeitiger Haushaltsent-
lastung,

• die Ortskernsanierung,
• moderne Sportstätten,
• eine zukunftsfähige Infrastruk-

tur.
Seit fast fünf Monaten arbeiten
wir an der Nachnutzung des Kre-
wel-Areals. Alle Fraktionen sind
im gleichen Kenntnisstand - und
dennoch wird auf Zeit gespielt.
Die Zeit aber drängt. Wird diese
Chance vertan?
Mein Mein Mein Mein Mein Angebot zur ZusammenarAngebot zur ZusammenarAngebot zur ZusammenarAngebot zur ZusammenarAngebot zur Zusammenar-----
beit steht.beit steht.beit steht.beit steht.beit steht. Ich kann mich nicht
selbst zu Fraktionssitzungen ein-
laden - das müssen die Fraktio-
nen schon selbst wollen.
Gemeinsam für EitorfGemeinsam für EitorfGemeinsam für EitorfGemeinsam für EitorfGemeinsam für Eitorf.....
Ihr Bürgermeister
Rainer Viehof

Auftraggeber/VergabestelleAuftraggeber/VergabestelleAuftraggeber/VergabestelleAuftraggeber/VergabestelleAuftraggeber/Vergabestelle
Gemeinde/Gemeindewerke Eitorf
Der Bürgermeister
Markt 1 - 53783 Eitorf
Vergabestelle:
81.2
Ansprechpartner/in:
Herr Topiarz
Telefon: 02243 / 89-203
Fax: 02243 / 89-219
Email: vergabe81@eitorf.de
Internet: www.eitorf.de /
www.gemeindewerke-eitorf.de

Art der Art der Art der Art der Art der VVVVVergabeergabeergabeergabeergabe
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer:
81-EITORF-2025-0004
Referenz-Nr. im Vergabemarkt-
platz-Rheinland:
CXPTY6ADZ42
Angaben zum elektronischen Angaben zum elektronischen Angaben zum elektronischen Angaben zum elektronischen Angaben zum elektronischen VVVVVererererer-----
gabeverfahren und zur gabeverfahren und zur gabeverfahren und zur gabeverfahren und zur gabeverfahren und zur VVVVVererererer- und- und- und- und- und
Entschlüsselung der UnterlagenEntschlüsselung der UnterlagenEntschlüsselung der UnterlagenEntschlüsselung der UnterlagenEntschlüsselung der Unterlagen
Zugelassene Angebotsabgabe
elektronisch in Textform
schriftlich

Art des Art des Art des Art des Art des AuftrAuftrAuftrAuftrAuftrags:ags:ags:ags:ags:
Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bau-
leistungen
Bauleistungen durch Dritte (Miet-
kauf, Investor, Leasing, Konzession)
Ort der Ort der Ort der Ort der Ort der AusführungAusführungAusführungAusführungAusführung
53783 Eitorf, Stichweg Im Auel
Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,Art und Umfang der Leistung,
ggfs. aufgeteilt in Loseggfs. aufgeteilt in Loseggfs. aufgeteilt in Loseggfs. aufgeteilt in Loseggfs. aufgeteilt in Lose
CPV-Code: 45230000-8
Die Gemeinde Eitorf und die Ge-
meindewerke Eitorf schreiben in

einer Gemeinschaftsmaßnahme
Tiefbauleistungen zur Kanal- und
Wasserleitungserneuerung Stich-
weg Im Auel in offener Bauweise
sowie den Straßenausbau Stich-
weg Im Auel aus.
Los1 Kanalerneuerung:
- ca. 110 m Kanalleitung DN

600 B
- ca. 181 m Kanalleitung DN

800 B
- ca. 6 m Kanalleitung DN1000 B
- ca. 2000 m³ Bodenaushub
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Anleinpflicht für Hunde
Rücksichtnahme und Schutz in Natur und Öffentlichkeit

- sämtliche Erd-, Wasserhal-
tungs-, Verbau-, und Hausan-
schlußarbeiten

Los 2 Straßenausbau
- ca. 1.200 m³ Bodenaushub
- ca. 1.200 m² Bituminöser

Oberbau
- ca. 300 m² Betonsteinpflaster
- ca. 800 m³ Frostschutzmate-

rial
- ca. 385 m Bordanlagen
- ca. 8 St. Straßeneinläufe
Los 3 Wasserleitung
- ca. 615 m³ Bodenaushub bis

1,55 m Tiefe
- ca. 400 m Rohrtransport DN

100 bis DN 200 GGG
- ca. 400 m Rohrplanum
- ca. 300 m³ Auffüllung
- Sämtliche Tiefbauarbeiten für

die Hausanschlüsse
Die Lieferung und Verlegung der
Wasserleitung erfolgt durch den
Auftraggeber.
Angaben über den Zweck derAngaben über den Zweck derAngaben über den Zweck derAngaben über den Zweck derAngaben über den Zweck der
baulichen baulichen baulichen baulichen baulichen Anlage oder des Anlage oder des Anlage oder des Anlage oder des Anlage oder des Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
trags, wenn auch Planungsleis-trags, wenn auch Planungsleis-trags, wenn auch Planungsleis-trags, wenn auch Planungsleis-trags, wenn auch Planungsleis-
tungen gefordert werdentungen gefordert werdentungen gefordert werdentungen gefordert werdentungen gefordert werden
Keine Planungsleistungen
Aufteilung in Lose (Art und Um-Aufteilung in Lose (Art und Um-Aufteilung in Lose (Art und Um-Aufteilung in Lose (Art und Um-Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose s. Buchstabe f)fang der Lose s. Buchstabe f)fang der Lose s. Buchstabe f)fang der Lose s. Buchstabe f)fang der Lose s. Buchstabe f)
nein
ja, Angebote sind möglich
nur für ein Los
für ein oder mehrere Lose
nur für alle Lose (alle Lose müs-
sen angeboten werden)
AusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristenAusführungsfristen
Beginn der Ausführung:
21.07.2025
Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen:
15.08.2026
mögliche weitere Fristen
NebenangeboteNebenangeboteNebenangeboteNebenangeboteNebenangebote
zugelassen
nur in Verbindung mit einem
Hauptangebot zugelassen
nicht zugelassen
mehrere Hauptangebotemehrere Hauptangebotemehrere Hauptangebotemehrere Hauptangebotemehrere Hauptangebote
zugelassen
nicht zugelassen
• Bereitstellung/AnforderungBereitstellung/AnforderungBereitstellung/AnforderungBereitstellung/AnforderungBereitstellung/Anforderung

der der der der der VVVVVergabeunterlagenergabeunterlagenergabeunterlagenergabeunterlagenergabeunterlagen
Die Vergabeunterlagen stehen
gebührenfrei zur Verfügung auf

der Homepage des Deutschen
Ausschreibungsblattes
(www.deutsches-
ausschreibungsblatt.de) unter der
bei b) angegebenen Referenznum-
mer. Es wird auf die dort hinter-
legten Nutzungsbedingungen hin-
gewiesen.
Die Auftragsunterlagen können
ebenfalls beim Auftraggeber
Zimmer:
Telefon:
Fax:
Email:
angefordert werden. Auf die nach-
stehende Gebühr wird hingewie-
sen.
NachforderungNachforderungNachforderungNachforderungNachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert
teilweise nachgefordert und zwar
folgende Unterlagen:
nicht nachgefordert
Gebühr für die Übersendung derGebühr für die Übersendung derGebühr für die Übersendung derGebühr für die Übersendung derGebühr für die Übersendung der
Vergabeunterlagen in PapierformVergabeunterlagen in PapierformVergabeunterlagen in PapierformVergabeunterlagen in PapierformVergabeunterlagen in Papierform
entfällt
ist zu entrichten
Betrag:
Verwendungszweck:
Bank:
IBAN:
BIC-Code:
Die Vergabeunterlagen können
nur versendet werden, wenn
• auf der Überweisung der Ver-

wendungszweck angegeben
wurde,

• gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen
per Brief oder Email unter An-
gabe ihrer vollständigen Fir-
menadressen bei der in Ab-
schnitt l) genannten Stelle
angefordert wurden,

• das Entgelt auf dem Konto des
Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet.

entfälltentfälltentfälltentfälltentfällt
FFFFFrist für den Eingang der rist für den Eingang der rist für den Eingang der rist für den Eingang der rist für den Eingang der Angebo-Angebo-Angebo-Angebo-Angebo-
te und die Bindefristte und die Bindefristte und die Bindefristte und die Bindefristte und die Bindefrist
Ablauf der Angebotsfrist am
12.06.2025
um 10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist

11.07.2025
Bezeichnung der Stelle, bei derBezeichnung der Stelle, bei derBezeichnung der Stelle, bei derBezeichnung der Stelle, bei derBezeichnung der Stelle, bei der
die die die die die Angebote einzureichen sindAngebote einzureichen sindAngebote einzureichen sindAngebote einzureichen sindAngebote einzureichen sind
Anschrift für elektronische Teil-
nahmeanträge/Angebote
Einreichung über den Vergabe-
marktplatz Rheinland
(https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTY6ADZ42).
SprSprSprSprSpracheacheacheacheache,,,,, in der die  in der die  in der die  in der die  in der die Angebote ab-Angebote ab-Angebote ab-Angebote ab-Angebote ab-
zufassen sindzufassen sindzufassen sindzufassen sindzufassen sind
Deutsch
ZuschlagskriterienZuschlagskriterienZuschlagskriterienZuschlagskriterienZuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien,
ggf. einschl. Gewichtung:
100% Preis
Eröffnungstermin:Eröffnungstermin:Eröffnungstermin:Eröffnungstermin:Eröffnungstermin:
Eröffnungstermin
12.06.2025
um
10:00 Uhr
Ort
Submissionsstelle, Zimmer 211 /
II Etage, Markt 1, 53783 Eitorf
Personen, die bei der Eröffnung
anwesend sein dürfen
keine Personen zugelassen
Bei der Eröffnung dürfen Bieter
und ihre Bevollmächtigten anwe-
send sein.
geforderte Sicherheitengeforderte Sicherheitengeforderte Sicherheitengeforderte Sicherheitengeforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgschaft =
5% der Angebotssumme
Gewährleistungsbürgschaft = 5%
der Abrechnungssumme
Eine Ablösung durch Bankbürg-
schaft ist möglich
Wesentliche Finanzierungs- undWesentliche Finanzierungs- undWesentliche Finanzierungs- undWesentliche Finanzierungs- undWesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oderZahlungsbedingungen und/oderZahlungsbedingungen und/oderZahlungsbedingungen und/oderZahlungsbedingungen und/oder
Hinweise auf die maßgeblichenHinweise auf die maßgeblichenHinweise auf die maßgeblichenHinweise auf die maßgeblichenHinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthal-Vorschriften, in denen sie enthal-Vorschriften, in denen sie enthal-Vorschriften, in denen sie enthal-Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind.ten sind.ten sind.ten sind.ten sind.
Zahlungen erfolgen gem. § 16
VOB/B, Weitere Informationen
siehe Vergabeunterlagen.
Gegebenenfalls Rechtsform, dieGegebenenfalls Rechtsform, dieGegebenenfalls Rechtsform, dieGegebenenfalls Rechtsform, dieGegebenenfalls Rechtsform, die
die Bietergemeinschaft nach derdie Bietergemeinschaft nach derdie Bietergemeinschaft nach derdie Bietergemeinschaft nach derdie Bietergemeinschaft nach der
Auftragsvergabe haben mussAuftragsvergabe haben mussAuftragsvergabe haben mussAuftragsvergabe haben mussAuftragsvergabe haben muss
Selbstschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigten Vertreter.
Verlangte Nachweise für die Be-Verlangte Nachweise für die Be-Verlangte Nachweise für die Be-Verlangte Nachweise für die Be-Verlangte Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung des Bewerurteilung der Eignung des Bewerurteilung der Eignung des Bewerurteilung der Eignung des Bewerurteilung der Eignung des Bewer-----
bers oder Bietersbers oder Bietersbers oder Bietersbers oder Bietersbers oder Bieters
Präqualifizierte UnternehmenPräqualifizierte UnternehmenPräqualifizierte UnternehmenPräqualifizierte UnternehmenPräqualifizierte Unternehmen

führen den Nachweis der Eignung
durch den Eintrag in die Liste des
Vereins für die Präqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Ein-
satz von Nachunternehmen ist auf
gesondertes Verlangen nachzu-
weisen, dass diese präqualifiziert
sind oder die Voraussetzung für
die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unterneh-Nicht präqualifizierte Unterneh-Nicht präqualifizierte Unterneh-Nicht präqualifizierte Unterneh-Nicht präqualifizierte Unterneh-
menmenmenmenmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt „Ei-
generklärung zur Eignung“
(B.400) vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf
gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzu-
geben. Sind die Nachunterneh-
men präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.
Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen
durch Vorlage der in der „Eige-
nerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger
Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher
Sprache abgefasst sind, ist eine
Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen.
Darüber hinaus hat der Bieter zum
Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gemäß § 6a Abs.
3 VOB/A zu machen:
• Qualifikationsnachweise ge-

mäß Güteschutz Kanalbau
„AK3“, ZertBau oder TÜV - al-
ternativ Abschluss eines
Fremdüberwachungsvertrages

Nachprüfungsstelle gem. § 21Nachprüfungsstelle gem. § 21Nachprüfungsstelle gem. § 21Nachprüfungsstelle gem. § 21Nachprüfungsstelle gem. § 21
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A
Bei behaupteten Verstößen ge-
gen die Vergabebestimmungen
kann sich der Bewerber oder Bie-
ter an den Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises - Kommunalaufsicht
-, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg wenden.

Die Gemeinde Eitorf erinnert
alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter an die geltende An-An-An-An-An-
leinpflicht für Hunde in öffent-leinpflicht für Hunde in öffent-leinpflicht für Hunde in öffent-leinpflicht für Hunde in öffent-leinpflicht für Hunde in öffent-
lichen Bereichenlichen Bereichenlichen Bereichenlichen Bereichenlichen Bereichen, Parks sowie
in sensiblen Natur- und Land-

schaftsschutzgebieten.
Gemäß den Vorschriften der ord-
nungsbehördlichen Verordnung
und den naturschutzrechtlichen
Regelungen des Landes Nord-
rhein-Westfalen gilt:

Hunde sind grundsätzlich anzu-Hunde sind grundsätzlich anzu-Hunde sind grundsätzlich anzu-Hunde sind grundsätzlich anzu-Hunde sind grundsätzlich anzu-
leinen:leinen:leinen:leinen:leinen:
• innerhalb der geschlosseneninnerhalb der geschlosseneninnerhalb der geschlosseneninnerhalb der geschlosseneninnerhalb der geschlossenen

OrtschaftOrtschaftOrtschaftOrtschaftOrtschaft, insbesondere auf
Gehwegen, öffentlichen Stra-
ßen, Plätzen, in Fußgängerzo-

nen und Wohngebieten,
• in öffentlichen Parkanlagenin öffentlichen Parkanlagenin öffentlichen Parkanlagenin öffentlichen Parkanlagenin öffentlichen Parkanlagen

und Grünflächenund Grünflächenund Grünflächenund Grünflächenund Grünflächen,
• in Naturschutzgebieten undin Naturschutzgebieten undin Naturschutzgebieten undin Naturschutzgebieten undin Naturschutzgebieten und

LandschaftsschutzgebietenLandschaftsschutzgebietenLandschaftsschutzgebietenLandschaftsschutzgebietenLandschaftsschutzgebieten,
>>
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• im im im im im WWWWWald abseits von ald abseits von ald abseits von ald abseits von ald abseits von WWWWWegenegenegenegenegen,
• auf öffentlichen auf öffentlichen auf öffentlichen auf öffentlichen auf öffentlichen VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-

tungentungentungentungentungen sowie
• an Orten mit erhöhtem Publi-an Orten mit erhöhtem Publi-an Orten mit erhöhtem Publi-an Orten mit erhöhtem Publi-an Orten mit erhöhtem Publi-

kumsverkkumsverkkumsverkkumsverkkumsverkehrehrehrehrehr, wie Spielplätzen
oder Schulwegen.

Diese Regelungen dienen dem
Schutz von Mitmenschen, insbe-
sondere Kindern, älteren Perso-
nen sowie Menschen mit Behin-
derung - ebenso wie dem Schutz
von Wild- und Haustieren.
Besonderer Hinweis zu NaturBesonderer Hinweis zu NaturBesonderer Hinweis zu NaturBesonderer Hinweis zu NaturBesonderer Hinweis zu Natur-----
schutz- und schutz- und schutz- und schutz- und schutz- und WWWWWaldflächenaldflächenaldflächenaldflächenaldflächen
Im Rhein-Sieg-Kreis - und damit
auch im wald- und naturreichen
Eitorfer Gemeindegebiet - ist das
freie Laufenlassen von Hunden infreie Laufenlassen von Hunden infreie Laufenlassen von Hunden infreie Laufenlassen von Hunden infreie Laufenlassen von Hunden in
Naturschutzgebieten verbotenNaturschutzgebieten verbotenNaturschutzgebieten verbotenNaturschutzgebieten verbotenNaturschutzgebieten verboten.
Auch in Wäldern müssen Hunde
mindestens auf den mindestens auf den mindestens auf den mindestens auf den mindestens auf den WWWWWegen blei-egen blei-egen blei-egen blei-egen blei-
benbenbenbenben und ständig unter Kontrolleständig unter Kontrolleständig unter Kontrolleständig unter Kontrolleständig unter Kontrolle

stehen.stehen.stehen.stehen.stehen. Ein Hund, der Wildtieren
nachstellt, gilt rechtlich als „wil-
dernd“, was zu schwerwiegenden
Konsequenzen führen kann.
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVorsicht in der Brut-orsicht in der Brut-orsicht in der Brut-orsicht in der Brut-orsicht in der Brut-
und Setzzeitund Setzzeitund Setzzeitund Setzzeitund Setzzeit
In Nordrhein-Westfalen gilt in der
Zeit vom 1. März bis zum 15. Juli1. März bis zum 15. Juli1. März bis zum 15. Juli1. März bis zum 15. Juli1. März bis zum 15. Juli
die sogenannte Brut- und Setz-Brut- und Setz-Brut- und Setz-Brut- und Setz-Brut- und Setz-
zeitzeitzeitzeitzeit. In diesem Zeitraum bringen
viele Wildtiere ihren Nachwuchs
zur Welt oder ziehen ihn auf. Frei-
laufende Hunde stellen dabei eine
erhebliche Gefahr dar, da sie brü-
tende Vögel oder Jungtiere auf-
scheuchen, verletzen oder töten
können.
Die Gemeinde Eitorf bittet daher
alle Hundehalterinnen und -hal-
ter um besondere Rücksichtnah-
me in dieser Zeit. Hunde sollten
insbesondere in in in in in WWWWWald- und Fald- und Fald- und Fald- und Fald- und Feld-eld-eld-eld-eld-

bereichen sowie an bereichen sowie an bereichen sowie an bereichen sowie an bereichen sowie an WWWWWaldrändernaldrändernaldrändernaldrändernaldrändern
unbedingt angeleintunbedingt angeleintunbedingt angeleintunbedingt angeleintunbedingt angeleint werden, auch
wenn keine ausdrückliche Leinen-
pflicht besteht. Der Schutz des
Wildtiernachwuchses hat in die-
ser sensiblen Phase höchste Prio-
rität.
Ordnungswidrigkeiten und Buß-Ordnungswidrigkeiten und Buß-Ordnungswidrigkeiten und Buß-Ordnungswidrigkeiten und Buß-Ordnungswidrigkeiten und Buß-
geldergeldergeldergeldergelder
Verstöße gegen die Anleinpflicht
können mit VVVVVerwerwerwerwerwarn- oder Buß-arn- oder Buß-arn- oder Buß-arn- oder Buß-arn- oder Buß-
gelderngelderngelderngelderngeldern geahndet werden. Die
Ordnungsbehörde der Gemeinde
Eitorf führt hierzu stichprobenar-
tige Kontrollen durch.
Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Die Gemeinde Eitorf appelliert an
alle Hundehalterinnen und -hal-
ter, ihrer Verantwortung im Sinne
eines respektvollen Miteinanders
und eines wirksamen Natur- und
Tierschutzes nachzukommen. Wer

Rücksicht nimmt, trägt aktiv zum
Erhalt der öffentlichen Ordnung,
Sicherheit und ökologischen Viel-
falt bei.
Hier kann sich der Hund austoben
Einige Kommunen im Rhein-Sieg-
Kreis haben Flächen eingerichtet,
auf denen sich Hunde frei bewe-
gen und anderen Hunden begeg-
nen können:
• Troisdorf, Auf dem Schellerod

in Oberlar
• Troisdorf, Wim Nöbel Straße /

Willy-Brandt-Ring in Oberlar
• Troisdorf, Am Friedhof in Spich
• Sankt Augustin Niederpleis,

Schulstraße
• Siegburg, Osthang des Micha-

elsbergs
• Hennef, am Schul- und Sport-

zentrum, zu erreichen über die
Straße „Am Kuckuck“

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert
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Ab sofort 
geö net!

Sommer, Sonne, 
AGGUA Freibad!

Das AGGUA Freibad ist der perfekte Ort für heiße Tage und gute Laune! Zieht eure Bahnen im Sportbecken, 
springt mutig vom Turm, rutscht nach Herzenslaune und gebt alles auf dem Beachvolleyball-Platz.

Idyllisch gelegen in den grünen Aggerauen gibt‘s hier nicht nur Action, sondern auch Erholung pur: 
Entspannt auf der großzügigen Liegewiese und genießt als Familie das beschattete Babybecken  
samt abwechslungsreichem Kinderspielplatz – hier kommt wirklich jeder auf seine Kosten.

Für die Stärkung zwischendurch wartet unser Kiosk mit leckeren Erfrischungen und Snacks.  
Und das Beste: Coole Events und besondere Aktionen machen euren Besuch unvergesslich!

Also: Handtuch schnappen und nichts wie hin …

Wir freuen uns auf euch!

Euer #teamaggua

AGGUA.de

Genau richtig für mich.
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Evangelische Kirche Eitorf
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet
nicht verwirft noch seine Güte von
mir wendet.“ (Psalm 66,20)
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai
11 Uhr - Lesegottesdienst, Karin
Koch und Angelika Popiesz
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
17:30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Wohlfühl-Gymnastik
Donnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
11 Uhr - Gemeinsamer Open-Air-
Gottesdienst mit Taufe im Kurpark
Herchen mit Agapemahl, Pfarre-
rin Opalka und Pfarrerin Pulwey-

Langerbeins. Nach dem Gottes-
dienst gemütliches Beisammen-
sein mit Kaffee, Getränken, Sie-
dewürstchen und Brötchen
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
10 Uhr - Kirchenmäuse im Kinder-
treff (keine Plätze frei)
16 bis 17:30 Uhr - Katechume-
nen-Unterricht
17:30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
11 Uhr - Kindergarten und Ge-
meindefest. Thema: „Frischer
Wind“. Beginn ist um 11 Uhr mit
einem Familiengottesdienst, bei
dem die Kindergartenkinderr und
die Katechumenen mitwirken.
Danach buntes Programm um die
Kirche und den Kindergarten. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
6. Juli: Siegtal-Pur6. Juli: Siegtal-Pur6. Juli: Siegtal-Pur6. Juli: Siegtal-Pur6. Juli: Siegtal-Pur
11 Uhr - Open-Air-Gottesdienst.

Kunstausstellung von 10 bis 18
Uhr im Gemeindesaal mit Korne-
lia Lang. Offene Kirche mit Mög-
lichkeit zur Besichtigung der Prim-
arstücke des italienischen Künst-
lers Giovanni Vetere und der Fens-
ter des italienischen Künstlers
Michele Canzonieri. Auftanken
mit Snacks, Getränken und net-
ten Gesprächen.
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter
www.ev-kirche-eitorf.de/
wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag,
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
24. Mai bis 1. Juni

kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Mobil 0151-15489328
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
16 Uhr - St. Agnes, Merten
Taufe von Henry Theo Trude
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ StM Verst. d. Fam. Gastrich / LuV
d. Fam. de Schrevel u. Posten
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip

Vorabendmesse
Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-
tag 6. Sonntag der Osterzeittag 6. Sonntag der Osterzeittag 6. Sonntag der Osterzeittag 6. Sonntag der Osterzeittag 6. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 15,1-2.22-29, L2: Offb
21,10-14.22-23 Ev: Joh 14,23-29
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Familienmesse - anschl. herzliche
Einladung zum Frühschoppen im
Pfarrheim.

/ StM Heinz-Thomas Kottke /
3. JG Käthe Feld, Wißbonnen
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / JG Jo-
seph Kadankavil / SWA Anneliese
Kowolik / Priester vor Ort / Mar-
gret Schumacher / Friedhelm Zim-
mermann / Gerti und Anton Schyns
/ Sibille Prümm / Leni und Dr. Fer-
dinand Prümm
12 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Taufe von Samara und Cathalea Dell
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ Für den verst. Edward und die
Verstorbenen der Familien Wiatr
und Alexiou / Als Dank für alle
Gottes-Gnaden sowie um Segen
und Gesundheit für Vaia Alexiou
und Familie / Als Dank für Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen
und Gesundheit für Monika Fili-
pek und Familie
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ 16. JG Rolf Maxein
10:30 Uhr - Friedhofskapelle Müh-
leip
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung
von Frau Ursula Scheidt
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Anmeldung zur Erstkommunion in
Mühleip 2026

16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Bittprozession
Wir starten die Bittprozession an
der Kapelle und gehen über die
Felder bis zur Kirche St. Petrus
Canisius. Anschließend herzliche
Einladung zum gemütlichen Aus-
klang mit kleinem Imbiss im Pfarr-
heim.
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
/ Fam. Norbert u. Margot Hauser /
1. JG Christel Kuhnert
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Seniorennachmittag
Wir treffen uns, um in gemütlicher
Atmosphäre zu singen, Gesell-
schaftsspiele zu erleben, im „Erzähl-
cafe“ auszutauschen oder zu feiern!
Thema heute: Bräuche und Spiele
im Mai
19 Uhr - Brucher Kapelle
Vorabendmesse zu Christi Him-
melfahrt
Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
L1: Apg 1,1-11, L2: Eph 1,17-23
Ev: Lk 24,46-53
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe Anschließend Vogel-
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schießen der Schützenbruder-
schaft Mühleip.
/ Maria und Willi Etzbach und Sohn
Willi / die LuV der Schützenbru-
derschaft St. Aloysius Mühleip
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
Um 16 Uhr Abschluss der Gebets-
stunde mit eucharistischem Se-
gen.
17:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Maiandacht
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip

Hl. Messe
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Taufe von Lina Blacha
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Obereip
Vorabendmesse
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde
Sonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
L1: Apg 7,55-60, L2: Offb 22,12-
14.16-17.20 Ev: Joh 17,20-26
Kollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer Kirchen
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

/ die Verstorbenen Jan und Frie-
derike Wasik / LuV des Aloysius-
Vereins
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM JG Inge Viefhues / Georg
Jonietz / Verst. d. Fam. Jonietz u.
Passon / Priester vor Ort / 1. JG
Werner Crombach / JG Rolf Ma-
xein / LuV d. Fam. Theo Maxein
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Singkreis für einsame und trau-
ernde Menschen
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger

Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag,
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
19:30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Kein Gottesdienst, stattdessen
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt

bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19:30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-

vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de
abrufbar.

Pfarrfest in Alzenbach

Fußwallfahrt nach Marienthal

Pfingstsonntag, 8. Juni, mit der
Hlg. Messe um 9.30 Uhr, geht’s
wieder los. Die traditionelle Hüpf-
burg für unsere Kinder hat diesmal
ihren Platz direkt neben dem Pfarr-
heim. Viel Musik steht ebenfalls
auf dem Programm. Wir dürfen uns
auf den Windecker Musikverein
1950 e.V., die Young Hope Kids,

den MGV Sängerbund Alzenbach
und natürlich auf unsere Holly
Dollies, die den Abend (ab ca.
17 Uhr) rocken werden, freuen.
Für Leib und Seele warten Würst-
chenvarianten, unsere große Sa-
latbar, Spießbraten, Pommes, Riev-
kooche, Cocktails, Erdbeerbowle,
alle möglichen Softdrinks u.v.m.

Für die Süßen unter uns finden
sich wieder vielerlei Kuchen- und
Tortenträume auf der großen Kaf-
feetafel im Pfarrheim. Nochmals
die herzliche Bitte: Backen Sie
gerne und machen das Kuchen-

buffet noch größer.
Wir freuen uns aufs Wiedersehen
rund um St. Petrus Canisius.
Viele Grüße
Der Ortsausschuss
Alzenbach

Unsere diesjährige Fußwallfahrt
nach Marienthal findet am Sonn-
tag, 13. Juli, statt. Die Pilger/innen
aus Eitorf pilgern schon seit über
300 Jahren zur schmerzhaften
Mutter nach Marienthal. Sie sind

unterwegs, sie verlassen etwas
gewohntes aus ihrem täglichen
Leben, sie wagen sich an Neues,
öffnen sich dafür, sie rechnen da-
mit, dass die Erfahrung auf dem

>>
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Weg nach Marienthal sie verän-
dert. Wer pilgert konzentriert sich
auf den Weg und das Ziel, er hat
Zeit und Muße beides zu beden-
ken und ins Gebet zu nehmen.
Wenn beim Gehen der Mund ver-
stummt, die Gedanken ent-
schwinden, beten die Füße wei-
ter. Jede Wallfahrtsprozession
wird angeführt vom Kreuz, dem
Zeichen für christlichen Glauben

und Gemeinschaft, dem Wegwei-
ser zum Ziel, der den Weg nicht
nur weist, sondern ihn mitgeht,
den Weg nach Marienthal. Eine
herzliche Einladung geht auch an
die jugendlichen Mitchristen/
innen in unserer Gemeinde, macht
Euch auf mit uns, den Pilgerweg
nach Marienthal zu gehen. Wir
freuen uns, wenn Sie liebe Pilger/
innen zahlreich daran teilnehmen.

ZeitplanZeitplanZeitplanZeitplanZeitplan
4:30 Uhr: Start an der Kath. Kirche
St. Patricius, Schoellerstr. Eitorf
7:30 Uhr: Frühstück Cafe Gilgens,
Weyerbusch
10 Uhr Andacht in Busenhausen
12 Uhr Heilige Messe mit Schluß-
segen in der Klosterkirche Mari-
enthal
Es singt der Cäcilien Pfarrchor Ei-
torf unter der Ltg. von Johannes

Klüser.
Rückfahrmöglichkeiten mit der
Deutschen Bahn:
ab Marienthal: 14:26 Uhr,
stündlich
ab Bahnhof Au: 14:43 Uhr,
stündlich
Wir bitten um Anmeldung für das
Frühstück unter Tel. 02243/2412
Pastoralbüro bis zum 10. Juli.
Ihr Wallfahrtsteam Marienthal

Neues aus der Gemeindebibliothek Eitorf
Senioren am PC, Offenes Sprachcafé, Samstagsöffnung
Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Onleihen ist das neue Ausleihen!Ausleihen!Ausleihen!Ausleihen!Ausleihen!
#hackenkannichnichtnurimGarten
#ichbrauchkeinenEnkelummein-
Handyzuverstehen
Es treffen sich wieder regelmäßig
jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00jeden Mittwoch zwischen 10:00
und 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhrund 11:30 Uhr Senioren und In-
teressierte mit ihren Laptops oder
Tablets in der Gemeindebibliothek
Eitorf.
Wichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dass
eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-
wendig ist!wendig ist!wendig ist!wendig ist!wendig ist!
02243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 40
Haben Sie Fragen zu:
• Onleihe Rhein-Sieg
• Windows
• Internet
• Suchmaschinen

• Word oder anderen Office-
Programmen

• Bildbearbeitung oder vielem
mehr

dann sind Sie bei uns richtig!
Bringen Sie ruhig Ihre eigenenBringen Sie ruhig Ihre eigenenBringen Sie ruhig Ihre eigenenBringen Sie ruhig Ihre eigenenBringen Sie ruhig Ihre eigenen
LaptopsLaptopsLaptopsLaptopsLaptops,,,,, Handys Handys Handys Handys Handys,,,,,     TTTTTablets oder E-ablets oder E-ablets oder E-ablets oder E-ablets oder E-
Book Reader dazu mitBook Reader dazu mitBook Reader dazu mitBook Reader dazu mitBook Reader dazu mit - wir ha-
ben einen kostenlosen W-Lan-An-
schluss, außerdem stehen unser
PC und 5 Tablets zur Nutzung be-
reit.
Betreut werden sie vor Ort von
Heiner Graen.
Interesse? Dann melden Sie sich
an und kommen Sie mittwochs in
die Bibliothek.
Herr Graen freut sich über Ihren
Besuch!
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VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist kostenlos!ostenlos!ostenlos!ostenlos!ostenlos!
Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:Anmeldung notwendig:
02243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 4002243 / 895 23 40
Datum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden Mittwoch
Uhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-
meindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorf
Möchten Sie Ihre Deutschkennt-
nisse verbessern und gleichzeitig
neue Menschen kennenlernen?
Möchten Sie anderen helfen ihre
Deutschkenntnisse zu verbes-
sern?
Dann ist das Offene Sprachcafé
genau das Richtige für Sie!
Unser Sprachcafé bietet die per-
fekte Gelegenheit, in einer ent-
spannten und freundlichen Atmos-
phäre Ihre mündlichen Deutsch-
kenntnisse zu verbessern. Egal,
ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner - jeder ist willkommen!
Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:Was Sie erwartet:

Austausch: Sprechen Sie mit an-
deren Teilnehmenden und tau-
schen Sie Erfahrungen aus.
Lernen: Verbessern Sie aktiv Ihre
mündlichen Sprachfähigkeiten.
Gemeinschaft: Lernen Sie neue
Menschen kennen und knüpfen
Sie Kontakte.
Kommen Sie vorbei und werden
Sie Teil unserer offenen und einla-
denden Gemeinschaft. Wir freuen
uns darauf, Sie im Offenen Sprach-
café willkommen zu heißen!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden Freitag
Uhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
Samstagsöffnung im JuniSamstagsöffnung im JuniSamstagsöffnung im JuniSamstagsöffnung im JuniSamstagsöffnung im Juni
Unsere nächste Samstagsöffnung
ist am 07.06.2025am 07.06.2025am 07.06.2025am 07.06.2025am 07.06.2025
von 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhr.
Alle Medien, die am Samstag mit-
genommen werden, sind automa-automa-automa-automa-automa-
tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-tisch bis zur nächsten Samstags-
öffnung am 05.07.2025 ausge-öffnung am 05.07.2025 ausge-öffnung am 05.07.2025 ausge-öffnung am 05.07.2025 ausge-öffnung am 05.07.2025 ausge-

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen

liehenliehenliehenliehenliehen. Das gilt auch für Medien
die normalerweise kürzere Leih-
fristen haben, wie zum Beispiel

JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf

und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.

Tonies oder DVDs.
Wir freuen uns auf Sie!
Senioren am PCSenioren am PCSenioren am PCSenioren am PCSenioren am PC
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Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef
für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
info@hospiz-
windeck-eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960
und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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„Ei Ei Eitorf“ - FamilienKulturSpektakel und Kinderfest
am 30. Mai 2025
Am Freitag, den 30. Mai 2025,
findet in Eitorf das Kinderfest „Ei
Ei Eitorf - FamilienKulturSpekta-
kel“ statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 14:00 Uhr und endet um
18:00 Uhr. Veranstaltungsort ist
der Place de Bouchain in Eitorf.
Der Eintritt ist frei.
Das Bühnenprogramm startet um
14:00 Uhr mit der Eröffnung durch
die Binos und Junioren der Stadt-
soldaten. Um 14:30 Uhr tritt die
Kinderliederband um Dominik
Merscheid mit Sascha und Jonas
auf. Um 15:30 Uhr folgt eine Vor-

führung der Jugendfeuerwehr Ei-
torf. Um 16:30 Uhr präsentiert der
Kinderliedermacher SEM sein Pro-
gramm. Um 17:30 Uhr beginnt die
Ausstellung der Kindermalerei mit
Dascha. Das offizielle Veranstal-
tungsende ist um 18:00 Uhr.
Begleitend zum Bühnenprogramm
gibt es ein vielfältiges Mitmach-
angebot. Dazu gehören drei Mini-
atur-Theaterstücke („Lambe Lam-
be“) sowie ein Puppenspiel von
Verena Volland, der Zauberclown
Oskar, die Stelzenfigur „Frau Was-
ser“ (gespielt von Mike Stoffelen),

Klassik, Jazz, Musical und Oper in Eitorf
Interessantes Duo beim Sonntagskonzert im Theater am Park

die rollende Waldschule der Jä-
gerschaft Hegering Eitorf-Herchen
e.V., Kindermalerei mit Dascha
sowie Pflastermalerei. Das Deut-
sche Rote Kreuz präsentiert ei-
nen Rettungswagen und führt an
einer Übungspuppe Herz-Lungen-
Wiederbelebung vor.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Angeboten werden Crê-
pes, Zuckerwatte, Waffeln (gege-
benenfalls Popcorn) vom Kinder-
garten Knallfrosch, Getränke von
Alexander Dann sowie Stockbrot
über offenem Feuer durch die Ju-

gendfeuerwehr und die Senioren-
vertretung Eitorf.
Veranstalter des Kinderfests sind
das Kulturbüro der Gemeinde Ei-
torf und der Heimatverein Eitorf.
Beteiligte Akteure sind unter an-
derem die Stadtsoldaten, Domi-
nik Merscheid & Band, Verena
Volland, Oskar, SEM, Dascha, Ju-
gendfeuerwehr Eitorf, DRK, der
Hegering Eitorf-Herchen e.V., der
Kindergarten Knallfrosch und die
Seniorenvertretung Eitorf. Die Ver-
anstaltung ist Teil der Aktion
„Stadt-Land-Fluss“.

Wir gratulieren:
Frau Maria Martens, An der Krautwiese 24, 53783 Eitorf
wird am 28. Mai 2025 85 Jahre

Sprechstunden
Musik- und Tanzschule

der Oper „Il Re Teodoro in Vene-
zia“ von Paisiello bei der Opern-
produktion der HFMT Köln. In wei-
teren Rollen wie der „Marzia“ aus
der Oper „Il Tito“ von Antonio
Cesti und dem „Boy“ aus dem
Werk „The Reluctant Dragon“ von
John Rutter, wirkte sie solistisch
mit.
Die klassische Pianistin MonaMonaMonaMonaMona
KuribayashiKuribayashiKuribayashiKuribayashiKuribayashi gewann bereits zahl-
reiche nationale und internatio-

Im Rahmen der Eitorfer Sonntags-Im Rahmen der Eitorfer Sonntags-Im Rahmen der Eitorfer Sonntags-Im Rahmen der Eitorfer Sonntags-Im Rahmen der Eitorfer Sonntags-
konzerte treten Evelyn Grünwaldkonzerte treten Evelyn Grünwaldkonzerte treten Evelyn Grünwaldkonzerte treten Evelyn Grünwaldkonzerte treten Evelyn Grünwald
und Mona Kuribayashi am
25.05.2025 im Eitorfer Theater am
Park um 17 Uhr als Sopran- und
Klavierduo auf. Sie verbindet ihre
gemeinsame Leidenschaft zur
Musik. Das Duo präsentiert ver-
schiedene Musikgenres und -sti-
le aus diversen Ländern, wie zum
Beispiel Klassik, Jazz, Musical und
Oper.

Die Sopranistin Grünewald errang
zahlreiche Preise als Solosänge-
rin, im Duo und als Kammermu-
siktrio. Am Theater Aachen ist sie
seit 2021 sowohl chorisch als
auch solistisch aktiv. Im Winter
2022 wurde sie vom „Yehudi Me-
nuhin Live Music Now Köln e.V.“
ausgewählt, um als Stipendiatin
bei Konzerten mitzuwirken.
Im April 2023 hatte sie ihr Debüt
mit der Rolle der „Lisetta“ aus

nale Wettbewerbe. Mona Kuriba-
yashi wurde als eine der zehn Pia-
nisten-Stipendiaten der Yehudi
Menuhin Live Music Now Köln e.V.
ausgewählt.
Tickets gibt es im Kulturbüro der
Gemeinde Eitorf oder zum Vorver-
kaufspreis zur Abholung an der
Abendkasse vorbestellt unter
Tel 02243 89-185,
bzw. per E-Mail an
kulturbuero@eitorf.de.

Die Sprechstunden der Musik- und
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb
der Schulferien) Dienstag undDienstag undDienstag undDienstag undDienstag und
Donnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 Uhr
im Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klari-

nette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 910 730;
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 23. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media 15

Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf

Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment und ist ein Angebot
des Jugendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands
• Kombination von Ton und Bild

(z.B. Musikvideo)
• Videoaufnahmen / Videoschnitt
• Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
• Regelmäßige Workshops

seite des Kreativstudios
www.facebook.com/
KreativstudioEitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@
lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Die verantwortlichen Mitarbeiter
für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton)
HansiBourauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3.
Montag (außer Feiertage) von
15.00 - 18.30 Uhr
und Enes Cantali (Bild)
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (au-
ßer Feiertage)
von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebook-

Judo: Kreiseinzelturnier
U11 und U13 in Bonn
Der Ausrichter Beueler-Judo Club
e.V. lud am 10. Mai zu einem Kreis-
einzelturnier (KET) U11 ein. Aus
zehn verschiedenen Judovereinen
des Kreises Bonn waren rund 100
Teilnehmer und Teilnehmerinnen
auf Medaillenjagd. Der Judo Club
Hennef, verstärkt durch den Eitor-
fer Judo Club, war durch 18 Judo-
kas stark vertreten. Fähigkeiten
wie Kraft, Reaktion und Beweg-
lichkeit sind wichtige Bestandtei-
le des Judotrainings, die unter an-
derem im Wettkampf unter Be-
weis gestellt werden.
Die erfolgreichen Platzierungen
belegen das gute Training beim
JC Hennef:
1. Platz für Anessa Keller, Charlot-
te Neumann und Sophia Gombert
2. Platz für Akim Ilin und Mika
Himmel
3. Platz für Julian Rempel, Hannes
Brüning, Maxim Fischer, Otis Ni-
chols, Ichsan Shamsadov und Leia
Gorican
5. Platz für Liam Luft, Savvas Ioan-
nidis, Johann Neumann und Anne
Hafrang
7. Platz für Dean Keller
Nicht unerwähnt bleiben sollen
die beiden Betreuer Alexandra
Gross und Alexander Neihs. Bei-
de haben Kinder und Eltern super
unterstützt und das Hin- und Her-
springen auf den Matten, um bei
jedem einzelnen Kampf dabei zu

sein, großartig gemeistert!
Ebenfalls am 10. Mai standen sie-
ben Teilnehmer und Teilnehmer-
innen der Altersklasse U13 des
Judo-Club Hennef auf den Matten
des Judo-Club Bonn-Beuel, um ihr
Können bei der Kreiseinzelmeister-
schaft (KEM) unter Beweis zu stel-
len. Alle sieben Kämpfer und Kämp-
ferinnen überzeugten durch Tech-
nik, Taktik und Kampfgeist.
Besonders Matthias Gombert zeig-
te in vier starken Kämpfen sein Ta-
lent, sodass er sich im Finale gegen
seinen Gegner durchsetzen konnte
und den 1. Platz in seiner Gewichts-
klasse (-31 kg) belegte. Jana Dürr (-
40 kg), Nick Lentz (-46 kg) und Fuli
Lotte Ioannidis (+57 kg) erkämpf-
ten sich die Silbermedaille und Da-
nylo Stets ging stolz mit Bronze
nach Hause. Miron Krylov (-37kg)
wurde Siebter bei einem großen
Pool aus elf Teilnehmern.
Für Danylo und Miron war es die
erste Teilnahme an einem Wett-
kampfturnier. Trotz der Aufregung
vor dem Neuen zeigten sie eine
beeindruckende Leistung. Das er-
folgreiche Abschneiden ist das Er-
gebnis kontinuierlichen Trainings
und des großen Engagements al-
ler Beteiligten. Die ersten drei
Plätze jeder Gewichtsklasse ha-
ben sich für die kommenden Be-
zirksmeisterschaften in Leverku-
sen am 24. Mai qualifiziert.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Entwicklung Krewelquartier
Fraktionschef Toni Strausfeld: „Nachhaltige Stadtentwicklung und echte Chancen für Eitorf
statt unüberlegter Schnellschüsse!“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfE

BfE e. V. - Bürger für Eitorf
MIT-wirken MIT-helfen MIT-verändern

In der letzten Sitzung hat sich der
Eitorfer Rat ausführlich mit dem
möglichen Erwerb des Krewel-
Areals beschäftigt. Diese wichtige
Debatte, an der alle Fraktionen
umfänglich teilnahmen, verdeut-
licht die weitreichenden Konse-
quenzen dieser Entscheidung für
die Zukunft unserer Gemeinde.
Die CDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-Fraktion begrüßt, dass
alle Beteiligten auf einen gemein-
samen Vorschlag zur strukturier-
ten Prüfung des Projekts hinar-
beiten. Dabei liegt der Fokus dar-
auf, die Chancen des Krewel-Are-
als realistisch zu nutzen. Ein pro-
fessionelles Projekt- und Risiko-
management ist dazu absolut er-
forderlich.
Kritik äußerte die CDU-Fraktion

an der Verwaltungsvorlage, die
zentrale Punkte wie eine belast-
bare Kostenkalkulation, einen
transparenten Zeitplan und alter-
native Finanzierungsmöglichkei-
ten nicht berücksichtigt. Zudem
wurde das Fehlen ernsthafter
Überlegungen zu möglichen Part-
nerschaften mit Investoren ange-
sprochen. Die Fraktion hebt
hervor, dass ein potenzieller In-
vestor, der das Areal entwickelt
und Arbeitsplätze schafft, positiv
zu bewerten ist.
Um eine fundierte Entscheidungs-
grundlage zu schaffen, wurde auf
Initiative von CDU-FraktionsvizeInitiative von CDU-FraktionsvizeInitiative von CDU-FraktionsvizeInitiative von CDU-FraktionsvizeInitiative von CDU-Fraktionsvize
Markus Reisbitzen im Namen allerMarkus Reisbitzen im Namen allerMarkus Reisbitzen im Namen allerMarkus Reisbitzen im Namen allerMarkus Reisbitzen im Namen aller
Ratsfraktionen die Gründung einerRatsfraktionen die Gründung einerRatsfraktionen die Gründung einerRatsfraktionen die Gründung einerRatsfraktionen die Gründung einer
interfrinterfrinterfrinterfrinterfraktionellen aktionellen aktionellen aktionellen aktionellen ArbeitsgruppeArbeitsgruppeArbeitsgruppeArbeitsgruppeArbeitsgruppe

beschlossenbeschlossenbeschlossenbeschlossenbeschlossen. Sie hat die Aufgabe,
alle realistischen Nutzungsmöglich-
keiten des Geländes sowie finanzi-
elle Modelle zu prüfen.
Fraktionsvize Markus ReisbitzenFraktionsvize Markus ReisbitzenFraktionsvize Markus ReisbitzenFraktionsvize Markus ReisbitzenFraktionsvize Markus Reisbitzen
erklärte: „In der Diskussion sind
echte Modelle der Bürgerbeteili-
gung nicht angesprochen worden.
In der Schweiz sind Genossen-
schaftsmodelle bei großen Projek-
ten weit verbreitet und sehr er-
folgreich.“
FFFFFrrrrraktionsvorsitzender aktionsvorsitzender aktionsvorsitzender aktionsvorsitzender aktionsvorsitzender TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Straus-aus-aus-aus-aus-
feldfeldfeldfeldfeld: „Wichtig ist die Botschaft
des Verfahrensbevollmächtigten
von Krewel, der betonte, dass
kein akuter Zeitdruck besteht.
Dies gibt dem Rat die nötige Zeit,
eine fundierte Beratung vorzuneh-
men. Die CDU fordert, alle Alter-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

nativen offen zu prüfen, um die
bestmögliche Lösung für Eitorf zu
finden!“
Für die CDU ist in dieser entschei-
denden Phase der Stadtentwick-
lung Weitsicht gefragt, um die
langfristige Zukunftsfähigkeit un-
serer Gemeinde zu sichern.
Ach ja, nur damit Sie es als Bür-
gerinnen und Bürger auch erfah-
ren. Einem Teilankauf der für ei-
nen möglichen Feuerwehrstand-
ort „West“ geeigneten Gebäude-
teile des Krewelgeländes hat der
Rat bereits den Weg frei gemacht.
Dem Beschlussvorschlag der Ver-
waltung, in entsprechende Ver-
handlungen zu treten, wurde ein-
mütig zugestimmt!

Markus Reisbitzen

Krewelgelände - BfE hätte sichKrewelgelände - BfE hätte sichKrewelgelände - BfE hätte sichKrewelgelände - BfE hätte sichKrewelgelände - BfE hätte sich
ein anderes Ergebnis gewünschtein anderes Ergebnis gewünschtein anderes Ergebnis gewünschtein anderes Ergebnis gewünschtein anderes Ergebnis gewünscht
Die BfE hatte sich im Rahmen ih-
rer vorbereitenden Fraktionssit-
zung nach Abwägung aller Chan-
cen und Risiken für den direkten
Kauf des Krewelgeländes und so-
mit für eine Zustimmung zum ent-
sprechenden Beschlussvorschlag
des Bürgermeisters ausgespro-
chen. Die Argumentation der Par-
teien, einem direkten Kauf auf-
grund der unzureichenden Infor-
mationslage nicht zuzustimmen
und zunächst eine Arbeitsgruppe
zur Erarbeitung möglicher Nut-

zungsszenarien auf Basis aktuel-
ler neuer Informationen mit ei-
nem entsprechenden Finanzie-
rungskonzept durchzuführen, ist
durchaus verständlich.
Fraglich ist, ob uns eine Arbeits-
gruppe, die eventuell 9 Monate oder
länger andauern könnte, noch hilft,
wenn der Insolvenzverwalter das
Gebiet ganz oder teilweise an Drit-
te verkauft. Wir hätten dann eine
große Möglichkeit vertan, Eitorf
durch eine eigenverantwortliche
Planung (mit besagter Arbeitsgrup-
pe) langfristig zu entwickeln. Hin-
sichtlich der möglichen Kosten für

die Szenarien mit und ohne den
Erwerb des Krewel-Geländes wur-
de bereits ausführlich gesprochen.
Die Neubauprojekte Schule, Rat-
haus und Feuerwehr sind unbezahl-
bar und würde die Steuersätze in
die Höhe treiben. Daher hatte sich
die BfE in der Fraktion für den di-
rekten Kauf ausgesprochen, um auf
dem Gelände die Projekte und ent-
wickeln und die frei werden Res-
sourcen nachhaltig zu nutzen. Dabei
hätten wir sehr gerne auf den Um-
bau des Marktplatzes verzichtet,
um den fälligen Eigenanteil von über
eine Mio. Euro sinnvoller und nach-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bürger für Eitorf - BfE

haltiger in das Krewelgelände zu
investieren. Leider nahm Bürger-
meister Viehof den Verwaltungsvor-
schlag zum direkten Ankauf in der
Sitzung zurück. Daher blieb der BfE
nur noch die Möglichkeit, der aus
Ihrer Sicht nur zweitbesten Varian-
te zuzustimmen.
Nehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie Kontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns auf,,,,,
diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-diskutieren Sie mit uns oder be-
suchen Sie uns auf Facebook.suchen Sie uns auf Facebook.suchen Sie uns auf Facebook.suchen Sie uns auf Facebook.suchen Sie uns auf Facebook.
Vereinsvorsitzender:
Jürgen Fellner, Tel.: 81299
Presse und Fraktion:
Dieter Meeser, Tel.: 5038

Hans Dieter Meeser
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Kampf gegen den Riesenbärenklau
Angelfreunde Eitorf-Stromberg e.V.

Gemeinsame Bewegung mit den Senioren
Kita St. Patricius unterwegs

Am 17. Mai halfen wieder Viele
entlang der Sieg von Herchen Bhf.
bis zum Campingplatz in Happach
(ca. 15 Kilometer) die Herkules-
staude zu vernichten. Um 8 Uhr
haben wir angefangen und bis 13
Uhr gearbeitet. Es wurde mit der

Sense, Schäleisen, Stechspaten
und Spaten gearbeitet. Wir wür-
den uns freuen auch weitere Hel-
fer zu gewinnen.
Die Helfer: Löscher Kerstin, Petra
Rösner, Angelika Krämer, Achim
Theisen, Tomas Bölke, Ralf
Schneider, Edgar Carl, Dieter Be-
cker, Matthias Patt, Ralf Krämer,
Björn Löscher, Tobias Graf, Peter
Lindner, Noah Thienel, Wolfgang
Kuvacic, Vincent Clack, Wolfgang
Hönscheid, Dirk Gottwald und
Heinz-Josef Lehmler.
Natürlich war unser Bürgermeis-
ter Rainer Viehof wie immer dabei
und hat tatkräftig mit geholfen
die Herkulesstaude zu vernichten.

Jahreshauptversammlung des SKFM-Eitorf e.V.
Neuwahl des Vorstands

Am 6. Mai war eine kleine Kinder-
gruppe mit unserem Kita-Be-
suchshund Kito im Seniorenwohn-
heim am Eipbach.
Wir haben uns zu einer gemein-
samen Bewegungseinheit getrof-
fen, damit Jung und Alt sich zu-
sammen bewegen können.
Kito hat seinen Bewegungswür-
fel, sein Leckerchen-Dart und
seinen Dummy mitgebracht.

Zuerst hat Kito für uns Bewe-
gungen auf seinem Würfel ge-
würfelt. Die Kinder haben in der
Mitte des Kreises die Tiere nach-
gemacht, die Senioren saßen
drum herum und haben mit Ar-
men und Beinen so gut wie sie
konnten mitgemacht. Wir waren
Spinnen, Enten, Kängurus und
vieles mehr. Danach hat Kito sein
Leckerchen-Dart ausgepackt.

Jeder bekam einen bunten Bier-
deckel und durfte ihn
nacheinander auf die Decke in
der Mitte werfen, auf der Felder
mit den Zahlen 1 bis 3 waren.
Die Zahl auf der der Bierdeckel
landete bestimmte wieviele Le-
ckerchen der Werfer Kito geben
durfte. Als dritte Aktivität durfte
jeder einmal den Hunde-Dummy
werfen und Kito hat ihn wieder

zurückgebracht. Zur Stärkung
gab es für alle Kakao und Knab-
bereien. Nach einer Abschuss-
runde Leckerchen-Dart haben wir
uns verabschiedet und sind zum
Mittagessen zurück in die Kita.
Wir freuen uns auf unseren nächs-
ten Besuch im Juni, wo wir ge-
meinsam etwas singen wollen.
Für die Kita St. Patricius
Katrin Roßbach

Am Mittwoch, 7. Mai, trafen sich
25 Mitglieder des SKFM-Eitorf zu
ihrer turnusmäßigen Jahreshaupt-
versammlung. In diesem Jahr stan-
den die Neuwahlen des Vorstands
und der beiden Kassenprüfer an.
Frau Gertrud Neuhausen und Herr
Christian Derscheid stellen sich
nicht mehr zur Wahl in den Vor-
stand. Ihnen sie von dieser Stelle
aus herzlich für ihre jahrelangen
Bemühungen gedankt.
Die 2. Vorsitzende, Annette Mül-
ler, begrüßte alle Anwesenden und
stellte die ordnungsgemäße Ein-
ladung fest. Der Tagesordnung
wurde wie vorgeschlagen ein-
stimmig zugestimmt.
Annette Müller berichtete über
das vergangene Jahr 2024. Sie
dankte allen Mitgliedern für ihre

gemeinnützige Tätigkeit. Beson-
ders den Mitarbeitenden des Mö-
bellagers dankte sie für ihren un-
ermüdlichen Einsatz.
Im Anschluss legte Margret Neu-
hausen den Kassenbericht vor. Die
Beiden Kassenprüfer Inge Klein
und Hartmut Skonetzki beschei-
nigten ihr einwandfreie Kassen-
prüfung und beantragten die Ent-
lastung des Vorstands.
Nach der einstimmigen Entlastung
des Vorstands, wurde Willi Schie-
fen zum Wahlleiter des neuen Vor-
stands bestimmt.
Nach einstimmiger Zusage zum
Wahlprozedere wurde ebenfalls
einstimmig der neue Vorstand
gewählt.
Vorsitzender: Pater Leszek Kunc
Stellvertreterin: Annette Müller

Kassiererin: Margret Neuhausen
Stellvertreterin: Beatrix Dohr-
mann
Schriftführer: Bernd Thiel
Beisitzerin: Christel Baum
Zu den neuen Kassenprüfern wur-
de Elisabeth Ehrenstein und Ger-
trud Neuhausen gewählt.
Pater Leszek Kunc dankte allen
Anwesenden für die zügige und
unkomplizierte Wahl des neuen
Vorstands und lud zum gemein-
samen, gemütlichen Beisammen-
sein ein.
Annette Müller wies noch auf ei-
nen wichtigen Termin hin: Am 12.
September feiert der SKM Rhein-
Sieg sein 100-jähriges Jubiläum
von 11 bis 16 Uhr auf dem Sieg-
burger Marktplatz.
Bernd Thiel

Bürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer Viehof Bürgermeister Rainer Viehof mit einigen HelfernBürgermeister Rainer Viehof mit einigen HelfernBürgermeister Rainer Viehof mit einigen HelfernBürgermeister Rainer Viehof mit einigen HelfernBürgermeister Rainer Viehof mit einigen Helfern
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Vatertag an der Kelterser Brücke
MGV „ Concordia“ Eitorf-Kelters 1879 e.V.

Musikalische Premiere begeisterte
Eitorfer Wohnzimmerkonzert trifft den Nerv der Zeit

Teilnahme am Chorfest in der Halle Meyersheide
MGV Merten/Sieg e.V. informiert

Der Eitorfer Gesangverein von
1873 e.V. bewies mit seinem ers-
ten Wohnzimmerkonzert ein-
drucksvoll, dass Chormusik in ih-
rer ganzen Bandbreite berühren
und begeistern kann. Anlass war
das Jubiläum „25 Jahre Frauen
im Chor“, das in einer Atmos-
phäre der Nähe und Geborgen-
heit gefeiert wurde. Vor 25 Jah-
ren war es der verstorbene da-
malige Vorsitzende Horst Welte-
roth, der die Idee für die Grün-
dung eines Frauenchores ins Le-
ben rief - eine Entscheidung, die
das musikalische Spektrum des
Vereins nachhaltig bereicherte.
Heute, ein Vierteljahrhundert
später, steht der Frauenchor als
fester Bestandteil des Vereins für
musikalische Ausdruckskraft und
Zusammenhalt. Die Verbindung
der Familie Welteroth zum Eitor-
fer Gesangverein geht weit über
diese richtungsweisende Idee hi-
naus. Über Generationen hinweg
hat die Familie den Chor unter-
stützt, geprägt und mit unermüd-
lichem Engagement gefördert. In

Anerkennung dieser außerge-
wöhnlichen Verdienste wurde
Horst Welteroth postum und sei-
ner Frau Brigitte die Hermann-
Betge-Plakette verliehen - eine
Ehrenauszeichnung, die das le-
benslange Wirken der Familie für
die Chormusik und des Sänger-
heimes in Eitorf würdigte. Das
Konzertprogramm selbst zeigte
unter Leitung von Karsten
Rentzsch eine beeindruckende
musikalische Vielfalt: Sowohl der
Gesamtchor als auch die einzel-
nen Stimmgruppen - Frauenchor
und Männerchor - präsentierten
ein facettenreiches Repertoire.
Kraftvolle Männerchor-Stücke
wie „Der Wanderer“ und „Bleib
bei mir“ sorgten für besondere
melodiöse Momente, während
der Frauenchor mit „Die Rose“
und „Let it Be“ bewegende Ak-
zente setzte.
Besonders mitreißend wurde es,
wenn der gesamte Chor gemein-
sam mit den Gästen Lieder wie
„Über den Wolken“ oder „Ich war
noch niemals in New York“ an-

stimmte, wodurch die Musik eine
verbindende und gemeinschaftli-
che Wirkung entfalten konnte.
Durch die abwechslungsreiche
Moderation, die die verschiede-
nen Chorformationen geschickt
miteinander verband, entstand
eine dynamische und lebendige

Konzertatmosphäre. Die Gäste
erlebten, wie unterschiedlich die
musikalische Kolorierungen des
Chores sein kann - von sanften,
emotionalen Balladen bis hin zu
kraftvollen und rhythmischen Stü-
cken in unterschiedlichen Spra-
chen.

Die Frauen im EGV - 25 Jahre nach der Gründung.Die Frauen im EGV - 25 Jahre nach der Gründung.Die Frauen im EGV - 25 Jahre nach der Gründung.Die Frauen im EGV - 25 Jahre nach der Gründung.Die Frauen im EGV - 25 Jahre nach der Gründung.

Der Chorverband Rhein-Sieg e.V.
feiert in diesem Jahr sein 90-jäh-
riges Bestehen. Aus diesem An-
lass finden in der Halle Meyers-
heide in Hennef am Samstag, 24.
Mai und Sonntag, 25. Mai,
insgesamt drei Konzerte mit 31
teilnehmenden Chören und

insgesamt ca. 900 Sängerinnen
und Sänger, statt.
Der MGV Merten/Sieg e.V. hat sich
für seinen Männerchor im Mai die-
sen Jahres die Zusatzbezeichnung
„Siegtal Voices Merten“ zugelegt.
Wir wollen damit unterstreichen,
dass unser Chor mit modernem

Repertoire und frischem Auftreten
mit der Zeit geht und dabei auch
den Lokalbezug im Auge behält.
Wir treten mit unserem Männer-
chor „Siegtal Voices Merten“ beim
zweiten Konzert auf, welches am
Sonntag, 25. Mai, um 11 Uhr, star-
tet. Unser Auftritt wird gegen 12

Uhr sein. Lassen Sie sich dieses
großartige Event nicht entgehen.
Der Eintritt beträgt 15 Euro und
berechtigt zum Zutritt an beiden
Konzerttagen und für alle drei
Konzerte.
Rüdiger Gräf
www.mgv-merten-sieg.de

Auch in diesem Jahr feiert die Con-
cordia wieder Vatertag an der Kel-
terser Brücke! An alle Wanders-
leute, Radfahrer, Planwagenfah-
rer, Familienausflügler und sons-
tige Leute, die Spaß haben wol-
len: „Kennt Ihr den Weg noch nach
Kelters? Na klar, es geht zur Con-
corida!“ Am Vatertag, 29. Mai, ab
10:30 Uhr, können Sie den Tag bei
den Sängern an der Kelterser Brü-
cke verbringen. Wir bieten Ihnen
ein gepflegtes Bier, Kaffee, Ku-

chen in bekannter Weiberfast-
nachts-Qualität sowie einen le-
ckeren Imbiss und das alles zu
den bekannt zivilen Preisen. Sie
sehen, für die ganze Familie ist
etwas dabei. Also planen Sie die-
sen Termin fest ein, besuchen Sie
uns auf der „Scheel-Seck“ bei
hoffentlich schönem Wetter und
unterstützen damit unseren Ver-
ein. Die Sänger freuen sich sehr
auf Sie.
Rainer Happ, Pressearbeit Gemütliches Ambiente an der Kelterser BrückeGemütliches Ambiente an der Kelterser BrückeGemütliches Ambiente an der Kelterser BrückeGemütliches Ambiente an der Kelterser BrückeGemütliches Ambiente an der Kelterser Brücke
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Energie erleben und entdecken
Stadtwerke Troisdorf laden Kinder zum Sommerferienspaß ein

Gemütlicher
Nachmittag

Kapellenfest
der Brucher-Kapelle

Liebe Nachbarinnen und Nach-
barn der Eitorfer Schweiz,
wir, der JGV Keuenhof e.V., laden
alle Senioren der Eitorfer Schweiz
ab 60 Jahren herzlich zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen ein!
Dieser findet statt am Sonntag,
15. Juni, ab 15 Uhr, im Vereins-
haus des JGV Keuenhof (gegen-
über Kindergarten Waldwichtel).

Kommt vorbei, lernt euch (noch
besser) kennen und genießt ein
paar schöne Stunden in geselli-
ger Runde.
Bitte meldet euch unbedingt bis
zum 31. Mai bei Familie Patt tele-
fonisch (02243-5497) oder per
E-Mail: info@jgv-keuenhof.de
an.
Wir freuen uns auf euch!
Euer JGV Keuenhof e.V.

Das traditionelle Kapellenfest fin-
det am 29. Mai an Christi Him-
melfahrt, vor der Brucher-Kapelle
in Eitorf Bruch, statt. Am Vora-
bend, 28. Mai, um 19 Uhr, ist die
Vorabendmesse mit anschließen-
dem gemütlichem Beisammen-
sein. Am 29. Mai wollen wir mit
dem zünftigen Frühschoppen ab
10:30 Uhr starten. An unserem
Imbissstand kann man den Hun-

ger bekämpfen und ab circa 14
Uhr eröffnen wir das Kuchenbuf-
fet mit selbst gebackenen Kuchen
der Vereinsfrauen. Um 15 Uhr ist
dann eine kurze Andacht. Der Ka-
pellenverein würde sich über eine
rege Teilnahme freuen, da wir den
Erlös des Festes zur Unterhaltung
der Kapelle verwenden.
1. Vorsitzender
Jan Robin Windscheif

Die Sommerferien rücken näher -
und mit ihnen ein Highlight für
neugierige Nachwuchsentdecker:
Auch in diesem Jahr bieten die
Stadtwerke Troisdorf wieder ein
buntes, lehrreiches und energie-
geladenes Ferienprogramm für
Kinder im Grundschulalter an.
Unter dem Motto „Energie erle-
ben und entdecken“ erwartet die
kleinen Teilnehmer an gleich drei
Terminen ein spannender Mit-
machtag rund um die Themen Gas,
Wasser, Solarenergie und Nach-
haltigkeit.
Spielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf dem
Stadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-Betriebshof
An den Veranstaltungstagen - dem
22. und 23. Juli sowie dem 20.
August - verwandelt sich der Be-
triebshof der Stadtwerke Troisdorf
in der Poststraße 105 zwischen
10 und 14:30 Uhr in ein echtes
Abenteuerland für Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren. Ein erfah-
renes pädagogisches Team beglei-
tet die kleinen Naseweise durch
verschiedene Spielstationen, bei

denen Bewegung und Wissen auf
kreative Weise verknüpft werden.
In einer gemütlichen Mittagspau-
se versorgen die Stadtwerke die
Kinder mit Snacks und sorgen den
ganzen Tag am Wassermobil für
erfrischende Getränke. Hier kön-
nen die jungen Energiebündel auf-
tanken, sich austauschen und
neue Freundschaften schließen.
Beim interaktiven Infotainment-
Quiz testen die kleinen Gäste mit
viel Bewegung und Spaß ihr neues
Wissen über Stromnetze, erneu-
erbare Energien, Wasserwerke
und mehr - ein motivierender
Auftakt für die kreative Bastelak-
tion.
Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-
menmenmenmenmen
Besonderes Highlight: Jedes Kind
gestaltet aus bunten Materialien
wie PE-Rohren und Folien sein ei-
genes Fangspiel - ein „Kendama“,
das nicht nur Geschicklichkeit,
sondern auch Erinnerungen an ei-
nen besonderen Tag mit nach Hau-
se bringt. Den Abschluss bildet

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet
nicht verwirft noch seine Güte von
mir wendet.“ (Psalm 66, 20)
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt

von Veit Claesberg.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai

9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18:30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
17:30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)

15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de.
Besuchen Sie uns gerne.

ein energiegeladener Parcours,
bei dem die Kinder die gelernten
Inhalte spielerisch wiederholen -
ein rundum gelungenes Finale für
einen Tag voller Spaß, Wissen und
Bewegung.
Jetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnell
sichern!sichern!sichern!sichern!sichern!
Die Teilnahme am Sommerferien-
programm der Stadtwerke Trois-
dorf kostet 5 Euro pro Kind. Die-

ser Betrag wird im Anschluss voll-
ständig für einen guten Zweck
gespendet - so verbindet sich
Spaß mit sozialem Engagement.
Ab sofort ist die Anmeldung onli-
ne möglich unter:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
sommerferien-programm-2025.
Da die Teilnehmerzahl pro Termin
auf 25 Kinder begrenzt ist, emp-
fiehlt sich eine rasche Anmeldung.
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Wissen ist Macht - auch im Berufsumfeld
Per Fernlehrgang branchenübergreifende Wirtschaftskenntnisse erlangen

Unternehmens erkennen und lö-
sen als auch Geschäftsprozesse
und Projekte selbstständig be-
werten, planen und durchführen
und sind somit umfassend für
Führungspositionen qualifiziert.

Wer über ein großes Wissen ver-
fügt, hat in der freien Wirtschaft
gute Karrieremöglichkeiten. Bran-
chenübergreifende Kenntnisse
sind besonders dann in vielen Un-
ternehmen gefragt, wenn man
dort eine höhere Position an-
strebt. Mit dem Fernlehrgang in
Vorbereitung auf den IHK-Ab-
schluss „Geprüfte/-r Wirtschafts-
fachwirt/-in“ der IHK-Akademie
Koblenz können sich Aufstiegs-
willige zu umfassend qualifizier-
ten Generalisten weiterbilden, um
den nächsten Schritt auf der Kar-
riereleiter zu gehen. Die breit an-
gelegte Fortbildung vermittelt
branchenübergreifende Kenntnis-
se, die in allen kaufmännisch-be-
triebswirtschaftlichen Abteilun-
gen eines Unternehmens einge-
setzt werden können.
Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-
gleitunggleitunggleitunggleitunggleitung
Der berufsbegleitende Fernlehr-
gang besteht zu einem großen

Teil aus Selbstlernphasen, die
sich zeitlich flexibel in den Alltag
integrieren lassen. Im Unter-
schied zu klassischen Fernlehr-
gängen findet zudem eine inten-
sive Betreuung durch Tutorinnen
und Tutoren in Foren und Online-
Seminaren statt. Ergänzt wird
dies durch Präsenzveranstaltun-
gen vor Ort in Koblenz. Die Teil-
nehmenden erwerben wirt-
schaftsbezogene Qualifikationen
aus den Bereichen Volks- und
Betriebswirtschaft, Rechnungs-
wesen, Recht und Steuern sowie
Unternehmensführung. Dazu
kommen handlungsspezifische
Qualifikationen aus den Sparten
Betriebsmanagement, Investiti-
on und Controlling, Logistik, Mar-
keting und Vertrieb sowie Füh-
rung und Zusammenarbeit. Nach
bestandener IHK-Prüfung können
die Teilnehmenden sowohl be-
triebswirtschaftliche Sachverhal-
te und Problemstellungen eines

Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen berufli-Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen berufli-Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen berufli-Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen berufli-Bei einer Weiterbildung vertieft man sein Wissen in wichtigen berufli-
chen Themengebieten. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslavchen Themengebieten. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslavchen Themengebieten. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslavchen Themengebieten. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslavchen Themengebieten. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/Viacheslav
Yakobchuk - stock.adobe.comYakobchuk - stock.adobe.comYakobchuk - stock.adobe.comYakobchuk - stock.adobe.comYakobchuk - stock.adobe.com

Eineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitend
lernenlernenlernenlernenlernen
Während des 18-monatigen Fern-
lehrgangs sind rund sieben Stun-
den Lernzeit in der Woche vorge-
sehen. Wann und wo diese einge-
plant werden, bestimmen die Lehr-
gangsteilnehmenden selbst. Da-
mit ist das Format besonders in-
teressant für Berufstätige, die in
ihrem bisherigen Job stark einge-
bunden sind oder für diejenigen,
die Karriere und Privatleben gut
miteinander in Einklang bringen
möchten. Unter www.ihk-akade-
mie-koblenz.de können sich Inte-
ressierte über die Zulassungsvor-
aussetzungen und Förderungs-
möglichkeiten informieren. (DJD)

Die Weiterbildung besteht aus orts-Die Weiterbildung besteht aus orts-Die Weiterbildung besteht aus orts-Die Weiterbildung besteht aus orts-Die Weiterbildung besteht aus orts-
unabhängigen Selbstlernphasenunabhängigen Selbstlernphasenunabhängigen Selbstlernphasenunabhängigen Selbstlernphasenunabhängigen Selbstlernphasen
und Präsenzveranstaltungen vorund Präsenzveranstaltungen vorund Präsenzveranstaltungen vorund Präsenzveranstaltungen vorund Präsenzveranstaltungen vor
Ort. Foto: DJD/IHK-AkademieOrt. Foto: DJD/IHK-AkademieOrt. Foto: DJD/IHK-AkademieOrt. Foto: DJD/IHK-AkademieOrt. Foto: DJD/IHK-Akademie
Koblenz/belleisartKoblenz/belleisartKoblenz/belleisartKoblenz/belleisartKoblenz/belleisart
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr26.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Tiefgaragenstellplatz in Eitorf,
Goethestraße 29 zu vermieten.
Tel.: 0171/ 3620510

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

MECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agria
Einachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Ab ins AGGUA TROISDORF:
Freibadsaison startet am 17. Mai
Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Tür undTür undTür undTür undTür und
im im im im im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginnt
die schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jahresahresahresahresahres.....     AbAbAbAbAb
17.17.17.17.17. Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der AußenbereichAußenbereichAußenbereichAußenbereichAußenbereich
zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,     TTTTToben,oben,oben,oben,oben, Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen
und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-
gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-
gen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in die
Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der AggerAggerAggerAggerAggerauen,auen,auen,auen,auen,
und modernen und modernen und modernen und modernen und modernen AußenbeckAußenbeckAußenbeckAußenbeckAußenbecken bie-en bie-en bie-en bie-en bie-
tet das tet das tet das tet das tet das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA ideale A ideale A ideale A ideale A ideale VVVVVorororororausset-ausset-ausset-ausset-ausset-
zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-
den im Freien.den im Freien.den im Freien.den im Freien.den im Freien.
Ob spontane Erfrischung, ein re-
laxter Urlaubstag zwischendurch
oder actionreicher Familienausflug
- das Troisdorfer Freibad ist für
alle Generationen gemacht. Wäh-
rend die Kleinsten im Planschbe-
cken mit Wasserspielen und dem
75 Quadratmeter großen Sonnen-
segel auf ihre Kosten kommen,
bietet das Nichtschwimmerbecken
mit der 14 Meter langen Breitrut-
sche rasanten Wasserspaß. Akti-
ve Schwimmer können im Sport-
becken ihre Bahnen ziehen, ganz
Mutige beweisen sich beim Turm-
springen. Ganze 7,5 Meter Höhe
gilt es zu meistern: vom klassi-
schen Fußsprung bis zur Rolle
oder Bombe - Hauptsache Spaß!
Für ein ungetrübtes Badevergnü-
gen sorgt zudem die moderne
Ausstattung des Bades. Das AG-
GUA punktet mit modernster Bä-
dertechnik zur Wasseraufberei-
tung, sanitären Einrichtungen mit
behindertengerechter Toilette
und einer Wickelzone.
Auch abseits des Wassers lässt

sich der Tag genießen: Das Be-
achdeck verbreitet mit seiner
Sandfläche und der entspannten
Atmosphäre echtes Urlaubsfee-
ling. Auf dem Spielplatz darf ge-
buddelt und getobt sowie beim
Beachvolleyball voller Einsatz ge-
zeigt werden. Der Freibadkiosk
sorgt mit kühlen Getränken, Eis,
kleinen Snacks und den allseits
heiß geliebten Freibadpommes für
die passende Stärkung
zwischendurch.
Parallel zum Freibad ist das Er-
lebnisbad mit Innen- und Außen-
becken geöffnet - inklusive „Black
Hole“-Rutsche, Wildwasserkanal,
Entspannungsbecken. Auch die
AGGUA Sauna & Lounge steht Er-
holungssuchenden wie gewohnt
offen. So wird das AGGUA auch an
weniger sonnigen Tagen zur per-
fekten Adresse für Wasserspaß
und Erholung.
„Auch in diesem Sommer planen

wir wieder verschiedene tolle
Events. Wann diese stattfinden,
hängt vom Wetter ab“, verrät AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. „Die Termine geben wir
rechtzeitig auf unserer Website
unter www.aggua.de sowie auf
Facebook und Instagram be-
kannt.“
Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-
badbesuchbadbesuchbadbesuchbadbesuchbadbesuch
• Stressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad starten

Wer ein Online-Ticket unter
www.aggua.de kauft, vermei-
det Wartezeit am Eingang.
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 12 bis 19.30 Uhr, an
Wochenenden sowie Feierta-
gen von 10 bis 19.30 Uhr. In
den Sommerferien täglich von
10 bis 19.30 Uhr.

• Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?
In die Badetasche gehören
Badebekleidung, Handtücher,
Sonnencreme, Kopfbede-

ckung, Sonnenbrille und - für
Familien - eine Picknickdecke
sowie Schwimmhilfen und
Wasserspielzeug.

• Rechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremen
Wasserfeste Sonnencreme
am besten schon zuhause auf-
tragen. Vor dem Baden den
Schutz nochmals auffrischen,
besonders wichtig bei emp-
findlicher oder heller Haut.

• Vorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlen
Bei hohen Außentemperatu-
ren hilft eine kühle Dusche,
Körper und Kreislauf vor dem
Baden an Temperaturunter-
schiede zu gewöhnen.

• Schwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzen
Kinder, die noch nicht oder
noch nicht sicher schwimmen
können, gehören nur mit pas-
senden Hilfsmitteln ins Was-
ser. Auch wenn Rettungs-
schwimmer vor Ort sind, gilt:
Sicherheit ist das A und O.

• Kinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behalten
Auch schwimmerfahrene Kin-
der sollten nie unbeaufsich-
tigt im Wasser sein -
besonders wenn viel los ist.

• Pause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem Essen
Leckere Snacks gibt’s am Ki-
osk. Aber: Nicht direkt mit vol-
lem Bauch wieder ins Becken
springen. Erst mal eine kurze
Verdauungspause einlegen.

• Schattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchen
Auf der Liegewiese spenden
zahlreiche Bäume Schatten -
ideal für eine Auszeit von der
prallen Sonne.

Mitmachen? Ja! Aber wie?
Einladung zum Austauschtreffen Energie- und Wärmewende in unserer Region
Man hört es immer wieder: Ge-
meinsam schaffen wir die Ener-
gie- und Wärmewende hin zu Er-
neuerbaren Energien. Aber wie
kann man selbst die Energie- und
Wärmewende hier in unserer Re-
gion aktiv mitgestalten und wei-
ter vorantreiben?
Genau darum geht es bei dem Aus-
tauschtreffen am 2. Juni, zu dem
die Energieagentur Rhein-Sieg nun
einlädt. Zunächst wird Elena Esser

die neue Servicestelle „Energie-
und Wärmewende“ vorstellen, die
das Ziel hat, Bürger/-innen genau
an diesen Themen zu beteiligen
und sie zu vernetzen.
Bei welchen Energie- und Wärme-
wendethemen sehen Sie Informa-
tionsbedarf? Welche Formate zur
Mitgestaltung der regionalen En-
ergie- und Wärmewende fänden
Sie sinnvoll? Welche Projekte im
Bereich Energie- und Wärmewen-

de würden Sie gerne in der Region
umsetzen? Diese und andere Fra-
gen, aber auch das Erarbeiten von
Ideen und Anregungen stehen an-
schließend im Mittelpunkt des ge-
meinsamen Austauschs.
Die Veranstaltung richtet sich an
Interessierte aus der gesamten
LEADER-Region Bergisch-Sieg, die
Hennef, Eitorf, Lohmar, Much,
Neunkirchen-Seelscheid, Rup-
pichteroth und Windeck umfasst.

Schließlich ist die Energie- und
Wärmewende eine Herausforde-
rung und Chance für die ganze
Region - gemeinsam kann man
mehr erreichen!
Beginn ist um 19 Uhr, das Treffen
findet statt im Generationenhaus
in Hennef, Humperdinckstraße 24.
Um Anmeldung zur Veranstaltung
wird gebeten bis zum 30. Mai un-
ter elena.esser@
energieagentur-rsk.de.
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